Mkid 6-13   Würfelnetze


Lehrerblatt

Didaktischer Kommentar 

Außerhalb des Plenums arbeiten die Schüler zu einer vorgegebenen Problemstellung in der Regel themengleich alleine oder mit einem Partner. Im Gegensatz dazu ist das Projekt „Findet alle Würfelnetze. – Die Vector Stiftung vergibt einen Preis!“ als Teamarbeit der gesamten Lerngruppe angelegt. Das Gesamtprodukt, das ist die Angabe der vollständigen Sammlung der elf Würfelnetze, lässt sich im vorgegebenen Zeitrahmen wohl nur arbeitsteilig von der gesamten Gruppe erstellen. Dies könnte für die Schüler eine wichtige grundlegende Erfahrung sein.

Die Suche nach Würfelnetzen ist in natürlicher Weise selbstdifferenzierend. Der eine Schüler findet mehr Würfelnetze oder Muster, die nicht in Würfelnetzen enthalten sein können, der andere weniger. Bei der Identifizierung von Hexominos als Würfelnetze verwenden Schüler bereitgestellte Steckerle oder sie bewältigen diese Aufgabe gedanklich usw.

Für den Überblick des Lehrers über das Geschehen ist es hilfreich, die elf Würfelnetze auswendig zu kennen. Er wird sich dabei sinnvollerweise an der Systematik der Abbildung auf dem Lehrerblatt orientieren. Die Lehrer sollte den gesamten Suchprozess einmal selbst aktiv durchlaufen haben.

Der Ablauf gliedert sich wie folgt:

	- Die Schüler suchen „frei“ nach Würfelnetzen, schneiden diese aus und kennzeichnen die gefundenen Beispiele mit ihrem Namen. Dies offenbart den Beitrag Einzelner an der Gesamtleistung. Der Lehrer wird darauf achten, dass beim „Schlussbild“ die Namen aller Teilnehmer einmal vorkommen. 
Beim Suchen identifizieren sie auch Muster, die in einem Würfelnetz nicht enthalten sein können („No-Go-Muster“). Auch dies soll durch Ausschneiden dokumentiert und z.B. mit einem „Blitz“ gekennzeichnet werden.
	


- In einem ersten Plenum werden kongruente Würfelnetze durch Aufeinanderlegen als „gleich“ erkannt. Die Schüler machen Vorschläge für eine Einteilung der Würfelnetze in Klassen. Die Einteilung nach dem Auftreten von „Viererstangen“, „Dreierstangen“ und „Zweierstangen“ ist nicht unbedingt zwingend. Hier darf der Lehrer ggf. ein bisschen lenken.
- In einer zweiten Erarbeitungsphase arbeiten die Schüler in den drei Gruppen „Viererstange“, „Dreierstange“ und „Zweierstange“ zielgerichtet zur Aufgabe „Findet alle Würfelnetze mit Viererstange, probiere alle Möglichkeiten aus.“ usw.
- In einem abschließenden Plenum werden die Ergebnisse dokumentiert.

	Ziele:

[bookmark: _GoBack]- die folgenden Problemlösestrategien kennen lernen bzw. erproben
- ein Problem in Teilprobleme aufspalten 
- alle Fälle der Reihe nach abhandeln
- systematisches Probieren
- das räumliche Vorstellungsvermögen weiter entwickeln
- sich an mathematischer Betätigung erfreuen
	

	
Material:

- Schnittbogen und Scheren in ausreichender Anzahl, evtl. Farbstifte 
- Magnete zur Fixierung der ausgeschnittenen Netze an der Tafel
- quadratische Steckerle (vgl. Bilder) zum Ausprobieren
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Mathe kann ich doch!




